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Unsere Kanzlei in Schermbeck hat 
nun auch das Label „Digitale Kanz-
lei 2021“, das die konsequente digi-
tale Zusammenarbeit mit unseren 
Mandanten bestätigt. Wir sehen 
für unsere Mandanten in der digi-
talen Zusammenarbeit zahlreiche 
Vorteile:
 
Sie können administrative Tätig-
keiten im Unternehmen sowie ma-
nuell erzeugte Fehler reduzieren 
und jederzeit auf entscheidungs-
relevante Informationen zur Unter-
nehmenssteuerung zugreifen. 

Beraten und unterstützt werden 
unserer Mandanten dabei durch 
unser Team Digitalisierung.

Bei Interesse stellen wir Ihnen die 
verschiedenen Möglichkeiten ger-
ne einmal ausführlich vor. 
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Die Hervester Künstlerin Rosi Sog-

geberg hat bereits mehrfach in der 

Kanzlei Woltsche, Brieskorn & Partner 

ausgestellt. Nun möchte die 58-Jäh-

rige ihren Schülerinnen den Vortritt 

lassen. „Die malen alle richtig gut und 

müssen ihre Werke einfach mal zeigen 

dürfen“, erklärt sie stolz.

In der kommenden Ausstellung wer-

den die Bilder von Sabine Christmann, 

Pat Kaus, Inge Tytko, Maria Heckötter 

und Pauline Seiler zu sehen sein. Diese 

hat erst vor zwei Jahren mit dem Ma-

len begonnen: „Ich habe den Kurs von 

meinen Kolleginnen und Kollegen zum 

Abschied in den Ruhestand geschenkt 

bekommen“, erzählt die 66-Jährige. 

Sie malt gerne bunt und ungezwun-

gen. Inge Tytko kommt schon seit 14 

Jahren jeden Montag in den Malkurs. 

„Wir haben immer mächtig Spaß mit-

einander“, freut sich Rosi Soggeberg 

über ihre treue Schülerin.

Alle malen übrigens mit Acryl auf 

Leinwand. Als Vorlage werden oft Fo-

tos benutzt, aber es wird auch schon 

einmal im Internet recherchiert. Dabei 

gehen die Stile etwas auseinander. Die 

eine malt mediterran, die andere Ma-

ritimes und die Nächste abstrakt, etwa 

nach dem bekannten Künstler Ger-

hard Richter. Das mache die Malkurse 

auch für sie interessant, beschreibt 

Rosi Soggeberg: „Ich befinde mich 

ständig in unterschiedlichen Kunststi-

len.“ 

Alle Schülerinnen malen für den Ei-

genbedarf. Somit dient die Ausstel-

lung allein dazu, sich die Werke der 

Schülerinnen anzusehen. „Verkaufen 

wird keine von ihnen, aber sie sollen 

einfach mal zeigen, was sie können“, 

so die engagierte Künstlerin. Seit 

mehr als 23 Jahren gibt sie mittler-

weile Malkurse, auch in der Zeit der 

Corona-Pandemie. „In den zurücklie-

genden Monaten haben die Kurse na-

türlich oft ausgesetzt,“ so die quirlige 

Hervesterin. Früher hat sie Kurse für 

Kinder und Erwachse angeboten. Seit 

einiger Zeit arbeitet sie nur noch mit 

Erwachsenen. „Die Zeit lässt einfach 

nicht mehr zu“, bedauert Rosi Sogge-

berg. 

Die Ausstellung in der Kanzlei Wolt-

sche, Brieskorn & Partner, Baldurstra-

ße 80, Dorsten-Holsterhausen ist je-

weils Montag bis Donnerstag von 7:00 

bis 16:15 Uhr sowie freitags von 7:00 

bis 13:30 Uhr geöffnet. Bis zum 30. 

September sind die Bilder ausgestellt.
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Volker Brieskorn war im Juli als Gast-

redner beim Volksbank Talk der Verein-

ten Volksbank eG in Dorsten. Gemein-

sam mit dem Landschaftsgärtner Lars 

Stammkötter und dem Förster Markus 

Herber sprach er hier über das Thema 

Nachhaltigkeit.

Dabei zeigte sich, dass das Thema im All-

tag der Kanzleigruppe einen hohen Stel-

lenwert hat. Volker Brieskorn verwies 

auf die Digitalisierung, die er und seine 

Kolleginnen und Kollegen innerhalb der 

Gruppe stark fördern, um Zeit und Ma-

terialressourcen einzusparen. Beispiels-

weise wird in den Kanzleien inzwischen 

der gesamte Posteingang gescannt, so-

dass Akten im Grunde genommen kaum 

noch notwendig sind. Auch die Dienst-

reisen werden weniger, denn Videokon-

ferenzen ersetzten die eine oder andere 

Präsenzveranstaltung. Das sei zwar gut, 

doch bei alldem solle die Wirtschaft 

menschlich bleiben. Ausschließlich digi-

tal wäre daher nicht in allen Bereichen 

wünschenswert, so Volker Brieskorn.

Auch die eine oder andere gesetzliche 

Bestimmung setzt dem Nachhaltigkeits-

gedanken Grenzen. So etwa die Unter-

schriftserfordernis: Finanzverwaltung 

und Steuerberaterkammer ermöglichen 

beispielsweise weiterhin keine Daten-

übermittlung ohne Unterschrift. Das 

heißt, die Kanzleien drucken immer 

noch recht umfangreiche Steuerklä-

rungen, die von den Mandanten dann 

doch unterschrieben werden müssen. 

Anschließend werden die ganzen Unter-

lagen wieder eingescannt, das Original 

wird noch Jahre verwahrt und dann, 

nach Ablauf der Fristen, vernichtet.

Das Thema Nachhaltigkeit beschäftigt 

die Kanzleigruppe darüber hinaus be-

sonders bei der Mitarbeitergewinnung 

und -führung. Volker Brieskorn: „Auch 

wir Steuerberater kennen kaum Kolle-

gen, die keine Verstärkung suchen.“ Die 

Steuerberaterkammer habe in den letz-

ten Jahren stark nachgebessert und die 

Branche für den Nachwuchs attraktiver 

gemacht, trotzdem müssten sich mittler-

weile eher die Arbeitgeber bewerben, 

wenn eine Stelle besetzen werden soll, 

als umgekehrt. Die Kanzleigruppe inve-

stiert daher in eine gute Ausbildung des 

eigenen Nachwuchses und vertraut auf 

den Ruf als guter Arbeitgeber, damit die 

Auszubildenden der Kanzlei lange treu 

bleiben. „Ob Personalplanung oder die 

Lagerung von Material, vieles ist nicht 

mehr langfristig kalkulierbar. Unterneh-

mensnachfolge erst recht nicht“, bringt 

es Volker Brieskorn auf den Punkt.

VOLKSBANK TALK ZUM THEMA 
NACHHALTIGKEIT

Woltsche, Brieskorn & Partner mbB 

Wirtschaftsprüfer Steuerberater 

Baldurstraße 80

46284 Dorsten

Fon	02362 9154-0 

Fax	 02362 9154-90

dorsten@kgwb.de	

Schulze-Delitzsch-Straße 3

46244 Bottrop-Kirchhellen

Fon	02045 4142330

Fax	 02045 4142350

Woltsche, Brieskorn & Partner mbB 

Wirtschaftsprüfer Steuerberater 

Bahnhofstraße 18

09661 Hainichen

Fon	037207 895-0

Fax	 037207 895-88

hainichen@kgwb.de

Prost, Schadewald + Kollegen GbR

Weseler Straße 5a

46514 Schermbeck

Fon	02853 857802-0

Fax	 02853 857802-400

schermbeck@kgwb.de

Real Tax GmbH StBG

Ölpfad 8

45665 Recklinghausen

Fon 02361 93848-0

Fax 02361 93848-600

real@kgwb.de

Essener Straße 33

45899 Gelsenkirchen

Fon 0209 38656274

Fax 0209 38906143

Volker Brieskorn (h.l.) und Dennis Woltsche (h.r.), Mitglieder der Kanzleiführung, freuen sich mit Rosi Soggeberg (v.l.) 

und Pauline Seiler (v.r.) über die neue Ausstellung.



AUSBILDUNGSSTART NEUE MITARBEITER 

BESTANDENE PRÜFUNGEN

Am 02. August begrüßte Kevin Kock 
(zweiter von links) als Ausbildungs-
beauftragter zusammen mit Den-
nis Woltsche, Kathleen Hilp, Volker 
Brieskorn und Alexander Gäng ins-
gesamt vier neue Auszubildende.
 
Sven Hellenkamp startete in Dor-
sten seine Ausbildung zum Steuerfa-
changestellten. Lara Lojdl absolviert 
neben der Ausbildung zur Steuerfa-
changestellten ein duales Studium 
mit dem Schwerpunkt Steuerrecht 
an der Fachhochschule in Münster. 
Pia Brömmel wird im Sekretariat in 
Dorsten zur Kauffrau für Büroma-
nagement ausgebildet. Und die an-
gehende Steuerfachangestellte Me-
lina Pfautsch wird in unserer Kanzlei 
in Schermbeck ausgebildet. 

Zur abgeschlossenen Ausbildung zu 

Steuerfachangestellten und Über-

nahme in unser Team gratulieren wir 

in diesem Jahr Kimberly Cierpisz und 

Henry Lorenz. Frau Cierpisz ist nun 

in unserer Kanzlei in Schermbeck für 

die Bereiche Finanzbuchhaltung und 

Einkommensteuer zuständig, Herr 

Lorenz unterstützt das Team in Hai-

nichen in den Bereichen Finanzbuch-

haltung und Jahresabschluss. 

Mitte April wurde Kevin Kock nach 

bestandener Prüfung durch die Steu-

erberaterkammer Westfalen-Lippe 

zum Steuerberater bestellt. Seine Kar-

riere begann schon 2010 als er seine 

Ausbildung in unserer Kanzlei in Dor-

sten begann und daran die Fortbil-

dung zum Steuerfachwirt anschloss. 

Die Kanzleileitung ist besonders 

stolz darauf, dass mit Kevin Kock nun 

schon der sechste Steuerberater seit 

der Ausbildung zum Steuerfachange-

stellten zu der Kanzleigruppe zählt 

und somit ein weiterer Mitarbeiter 

aus eigenen Reihen die anspruchs-

volle Prüfung gemeistert hat. Neben 

seiner Tätigkeit als Steuerberater ist 

er als Ausbildungsbeauftragter für 

die Organisation der Ausbildung zu-

ständig und leitet seit Beginn des 

Jahres das Team Digitalisierung. 

HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH
Kimberly CierpiszKevin Kock

Henry Lorenz

Auch vor dem Hintergrund der 
Corona-Pandemie wachsen die 
Anforderungen an unsere Kanzlei-
gruppe stetig weiter. Und wir 
wachsen mit. Unser Team in Dor-
sten freut sich daher über die 
neuen Kolleginnen und Kollegen:

Leah Dreßel ist Steuerfachange-
stellte und unterstützt uns seit 
dem 02. Mai als Sachbearbeiterin 
in den Bereichen Finanz- und Lohn-
buchhaltung sowie bei der Bear-
beitung von Jahresabschlüssen. 
Zurzeit absolviert sie die Fortbil-
dung zur Steuerfachwirtin an der 
Steuerakademie in Schermbeck. 
Die Steuerfachwirtin Sandra Ue-
ckert bearbeitet Jahresabschlüs-
se und Finanzbuchhaltungen und 
zählt ebenfalls seit dem 02. Mai 
zu unserem Team. Wir haben auch 
für den Bereich der Steuerbera-

tung Unterstützung gesucht. Mit 
Kathrin Littek konnten wir am 02. 
August eine weitere Steuerberate-
rin für unsere Kanzleigruppe ge-
winnen. Zu ihren Aufgaben zählt 
neben der Bearbeitung von Jahres-
abschlüssen auch die Beratung und 
Betreuung eigener Mandanten. 

Leah Dreßel

Sandra UeckertKathrin Littek

MITARBEITERBESPRECHUNG MAL ANDERS

Das monatliche Treffen zur Bespre-

chung fachlicher und organisato-

rischer Angelegenheiten unserer 

Kanzlei in Hainichen fand dieses Mal 

im Stadtpark statt. So konnten die 

Hygieneschutzvorschriften am be-

sten eingehalten werden. Das Wetter 

spielte ebenfalls mit.  

In den vergangenen Monaten fand 

dieses regelmäßige Treffen sicher-

heitshalber digital statt, aber gewisse 

Themen sollten einfach gemeinsam 

erarbeitet und besprochen werden. 

Der Biergarten des Schmiedeland-

hauses stellte sich dafür als idealer 

Outdoor-Besprechungsraum heraus. 

Es war nach langer Zeit das erste Mal, 

dass wieder alle Mitarbeiter zusam-

mengekommen sind. Technische He-

rausforderungen bestanden nicht, 

Ben Judas konnte sich ohne Mega-

phon verständlich machen. An einem 

ruhigen, schattigen Plätzchen gab es 

daher für alle zunächst Steuerwissen 

und dann üppige Verpflegung. Die 

Burger und Currywürste sowie kühle 

Getränke halfen sehr, das Steuerrecht 

besser zu verdauen.

JUBILÄEN

Dorsten
Im April wurde Anne Wegener für 

30 Jahre Betriebszugehörigkeit ge-

ehrt. Sie begann bereits mit der Aus-

bildung zur Steuerfachangestellten 

in unserer Kanzlei und setzte ihre 

Tätigkeit nach einer kurzen Un-

terbrechung im April 1991 in Dor-

sten fort. Neben der Bearbeitung 

von Jahresabschlüssen, Steuererklä-

rungen und Finanzbuchhaltungen 

ist die Bilanzbuchhalterin auch 

Fachpatin für unser Qualitätsma-

nagementsystem. Kathleen Hilp 

und Volker Brieskorn gratulierten 

im Namen der Kanzleileitung.

Claudia Baumgart nahm am 02. 

Mai ihre Gratulationen entgegen. 

Sie feierte ihr 10-jähriges Jubiläum. 

Die Bilanzbuchhalterin ist bei uns 

im Team für die Bearbeitung von Fi-

nanzbuchhaltungen zuständig.

Zum 30-jährigen Jubiläum durften 

wir am 11. Juli Gabi Schreiber gra-

tulieren. Nach Beendigung ihrer 

Ausbildung zur Steuerfachange-

stellten wechselte sie in unser Team 

und zählt zu den Gründungsmitglie-

dern unserer Lohnabteilung. Dennis 

Woltsche und Alexander Gäng über-

reichten Glückwünsche und Blumen 

im Namen der Kanzleileitung.

Kathrin Herzog schaut seit dem 

01. August auf 25 Jahre Betriebs-

zugehörigkeit zurück und nahm 

die Glückwünsche von Kathleen 

Hilp, Marko Gröbel und Alexander 

Gäng entgegen. Sie hat ebenfalls 

ihre Ausbildung zur Steuerfachan-

gestellten in unserer Kanzlei ab-

solviert, leitet inzwischen unser 

Sekretariat und ist Ansprechpart-

nerin für die internen Abläufe. 

Hainichen
Ben Judas und Mandy Hübner fei-

ern ihr 30-jähriges Jubiläum in Hai-

nichen. Beide zählen zu unseren er-

sten Auszubildenden in Hainichen. 

Ben Judas absolvierte seine Aus-

bildung in Dorsten und kehrte an-

schließend nach Hainichen zurück. 

Die Fortbildung zum Steuerberater 

bestand er 2005 und ist seit 2012 

Partner der Kanzlei. 

RUHESTAND

Marion Bokeloh wurde Mitte Juni 

von uns in den wohl verdienten 

Ruhestand verabschiedet. 

27 Jahre war sie in unserer Kanzlei 

in Dorsten hauptsächlich für die 

Bearbeitung von Einkommensteu-

ererklärungen zuständig.


